chiffren-Hörbuch: »Visionen und Realität« 

Hörbücher ermöglichen dem Publikum in einer abwechslungsreichen Mischung von Ton- und Wortbeiträgen eine sehr konzentrierte und bedarfsgerechte Auseinandersetzung mit den vielen interessanten Aspekten der neuen Musik. Für die Biennalen 2008 und 2010 chiffren kieler tage für neue musik wird jeweils ein Hörbuch erscheinen, das Einblicke in die Werke des Festi​valprogramms bietet. 

»Der einzig wahre Realist ist der Visionär«. Dieses Zitat des großen italienischen Regis​seurs Federico Fellini ist dem Booklet des chiffren-Hörbuchs 2008 »Visionen und Realität« vorangestellt. Das Hörbuch dokumentiert die Visionen, die mit der Gründung des Festivals 2006 verbunden waren. 

Das Hörbuch stellt ausgewählte Werke vor, die beim Festival 2008 zur Aufführung kommen werden, interpretiert von den Ensembles der Biennale und anderen Künstlern. Komponisten, Politiker und auch die Macher von chiffren kommen in vielfältigster Weise zu Wort. Die Komponisten geben Einblicke in ihre »Komponierwerkstatt« - sie erzählen, warum sie kompo​nieren, wie sie komponieren, was sie bewegt und was sie ausdrücken möchten. Live​Mitschnitte lassen teilhaben an der Eröffnung der Biennale 2006 sowie an der Abschlussdiskus​sion »Kulturpolitischer Aperitif«. 

Das Hörbuch für die Biennale 2008 wird von chiffren in Kooperation mit dem Deutsch​landfunk und dem Silberfuchs-Verlag produziert. Es ist bei Ruth König Klassik und im Musik​haus Streiber zum Preis von 12 Euro erhältlich. Teilnehmer der Vermittlungsprojekte erhalten ein Frei-Exemplar des Hörbuchs. 

chiffren sind die Botschaft 

chiffren wurde 2006 in Kiel als erstes Festival für neue Musik in Schleswig-Holstein gegrün​det und fand eine überwältigende Resonanz gerade bei einem jungen Publikum. Von Anfang an standen besondere Vermittlungsideen und die Vernetzung von Akteuren im Vordergrund. Aus dem Nukleus des ersten Festivals ist in der Folgezeit ein umfassendes Projekt entwickelt worden, das kreative Formen der Begegnung mit zeitgenössischer Musik, die Erschließung regionaler Potentiale und den Ausbau eines chiffren-Netzwerkes zum Gegenstand hat. Das Konzept ist von der Kulturstiftung des Bundes (KSB) als Modellprojekt ausgezeichnet worden. Netzwerk Neue Musik (NNM), ein Förderprojekt der KSB, wird chiffren im Zeitraum 2008 bis 2011 mit 500.000 € fördern. Darüber hinaus wird das NNM die Arbeit des chiffren​ Projekts auch mit übergreifenden Maßnahmen, Publikationen und Veranstaltungen bundesweit flankieren. 

Als Landeshauptstadt ist Kiel nicht nur politisches, sondern auch kulturelles Zentrum Schleswig-Holsteins. Die Entwicklung der aktuellen Kunst hat hier einen besonderen Stellen​wert. chiffren steht für die Aufbruchstimmung in Kiel und in der Region, für Innovation im Norden. chiffren ist ein Gemeinschaftsprojekt des Landes Schleswig-Holstein, der Landes​hauptstadt Kiel und des Forums für zeitgenössische Musik. Die Einbindung maßgeblicher musi​kalischer Einrichtung aus Kiel, der Region und auch landesweit agierender Verbände sorgt für eine nachhaltige Verankerung. chiffren ist das Netzwerk für neue Musik im Norden der Republik: Alle Partner (Aktivisten, Sponsoren, Förderer, Freunde) bilden eine Community. 

Zeitgenössische Kunst steht für das Ungewohnte, das Neue, das es zu entdecken gilt. Zeit​genössische Kunst verändert die Wahrnehmung: »anders hören - anders sehen« ist die Devise von chiffren. Das Projekt richtet sich an ein junges Publikum und an Menschen, die Neues entdecken wollen. chiffren ist Veranstalter, aber vor allem Vermittler zeitgenössischer Musik und experimenteller Kunstformen. Die Ziele von chiffren sind: 

das Bewusstsein für Kunst-Musik als innovative Ausdrucksform der Gegenwart heben neue Publikumsschichten erreichen und binden 

beim Einstieg in ungewohnte Hörwelten helfen 

die musikalische Kreativität von Kindern und Jugendlichen anregen dem künstlerischen Nachwuchs erste Profilierungschancen bieten 

Ensembles und Künstler der Region zur Auseinandersetzung mit neuer Musik motivieren künstlerischen Potentialen der Region Raum geben und sie unterstützen 

nachhaltige Strukturen für die Stadt und die Region entwickeln 

mit zukunftsorientierten Kooperationen Beispiel geben 

